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Liebe Gemeinde, 
liebe Leserinnen und Leser!

K ühl umweht der Fahrtwind mein 

Gesicht. Lautlos rollen die Reifen 

über den Asphalt. Sommerliche 

Landschaften ziehen an mir vorbei. 

Fahrradfahren – mir bereitet es Freude. 

Ich mag das Gefühl, das mir Fahrrad-

fahren vermittelt. Es ist ein Gefühl purer 

Freiheit und von Weite, von Unter-

wegssein und Erleben.

Vor einigen Wochen habe ich mir ein 

neues Fahrrad gekauft. Das war längst 

überfällig. In den Sommerferien hieß es 

oft: Rauf auf den Sattel, Helm auf – und 

los! Viel war ich mit meinem neuen 

Fahrrad unterwegs gewesen.

In meinem Leben bin ich sehr viel 

Fahrrad gefahren. Nahezu jeden Tag 

radelte ich damals zur Schule und zur 

Universität während meiner Studenten-

zeit. Sogar während meines Auslands-

semesters in Japan war das Fahrrad mein 

täglicher Begleiter.

Manchmal ist die Strecke, auf der ich mit 

meinem Rad unterwegs bin, eben und 

gerade, sodass ich schnell vorankomme 

und ohne größere Anstrengung mein Ziel 

erreiche. 

Ab und zu muss ich einen Umweg 

nehmen, weil mein geplanter Weg nicht 

befahrbar oder sogar gesperrt ist, das 

kostet dann Zeit. Hin und wieder gibt es 

Etappen und Abschnitte, die heraus-

fordernd und kräftezehrend sein 

können, weil es steil bergauf geht oder 

weil mir ein kräftiger Gegenwind 

entgegenbläst. Dann fällt mir der Tritt in 

die Pedale keineswegs leicht.

Was für das Fahrradfahren gilt, lässt sich 

durchaus auf meinen Alltag übertragen. 

Es gibt schöne, erfüllende Alltags-

momente, genauso wie es schwierige 

Abschnitte und Zeiten gibt. Von daher 

kann das menschliche Leben, wie ich 

finde, mit einer einzigen großen Fahrrad-

Fahrt verglichen werden. Sie hat einen 

Start und ein Ende. Dazwischen liegt 

alles, was ich erlebe.

Seite 05 Seite 10
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Die letzten Wochen vor den Sommer-

ferien waren turbulent in der Kita und 

der Krippe.

Zum Ende des Kindergartenjahres ist 

immer noch viel zu tun, die letzten 

Elterngespräche laufen noch, bevor die 

Jüngsten in die Kita wechseln, man 

macht sich Gedanken um kleine 

Abschiedsgeschenke und bastelt noch 

das ein oder andere.

In der Kita ist es sehr ähnlich. Die 

Geschenke wurden gepackt, in dem ein 

oder anderen Portfolio wurden noch 

Fotos ergänzt. Die gemalten und 

gebastelten Werke wurden noch verteilt 

und in die Malmappe sortiert.

Und dann war er da, der große Tag. In der 

Krippe gibt es traditionell ein Abschieds-

frühstück mit den Eltern. Wir ver-

abschieden die Kinder, die in die Kita 

wechseln, und die anderen in die 

Sommerferien.

In der Kita ist der Abschied meist noch 

mal emotionaler. Einige Kinder besuchen 

unsere Einrichtung bereits seit der 

Krippe, waren also teilweise seit 5 Jahren 

bei uns. Und wenn dann noch der 

Schulranzen auf den Schultern sitzt, 

kommt auch bei dem ein oder anderen 

ein Tränchen. So auch in diesem Jahr.

Mit Seifenblasen und dem magischen 

Vorhang kamen die Kindergartenkinder 

aus dem Kita-Tor und waren Schul-

kinder, die in ihrer Kindergartenzeit 

vieles gelernt haben und sich nun auf die 

neue Zeit freuen. 

Im neuen Kindergartenjahr kommen 6 

neue Krippenkinder zu uns und 15 neue 

Kindergartenkinder. 

Wir freuen uns darauf, jedes einzelne 

Kind kennenzulernen und ein Stück auf 

ihrem Weg begleiten zu dürfen.

Jasmin Briem
f�r das Krippen- und KiTa-Team

D och ganz gleich, wie die Strecke 

auch sein mag, auf der ich gerade 

im Leben unterwegs bin, ich darf darauf 

vertrauen: Ich fahre nicht allein. Gott 

fährt mit. Von diesem tiefen Vertrauen 

erzählt ein Vers aus dem Psalm 31: „Du 

stellst meine Füße auf weiten Raum.“

Der Mensch, der diese Worte vor langer 

Zeit niederschrieb, ist getragen von der 

getrosten Gewissheit, dass Gott in seinem 

Leben zuverlässig an seiner Seite ist und 

bleibt. Dass Gott da ist, sowohl in den 

Höhen als auch und vor allem in den 

Tiefen des menschlichen Lebens. Solche 

Vertrauenserklärungen durchziehen 

den ganzen Psalm 31.

Gott ist an meiner Seite. Nicht nur bei 

jeder Fahrt mit dem Rad. Gott begleitet 

mich jede Sekunde meines Lebens, vom 

Anfang bis zum Ende und sogar darüber 

hinaus. Denn Gott stellt meine Füße auf 

weiten Raum. Dieser hoffnungsvolle 

Zuspruch Gottes schenkt mir Kraft.

Herzliche Gr�ße
Ihr / euer Pastor Christoph Klöcker

Ein Krippen- und Kindergartenjahr geht zu Ende
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MarTeens - unser Angebot 
zwischen der 5. und 7. Klasse

MarTeens - diese Gruppe trifft sich seit 

zwei Jahren einmal im Monat donners-

tags zwischen 17.00 und 19.00 Uhr im 

Gemeindehaus. Kinder und Jugendliche 

aus den Klassen 5 bis 7 finden so ein 

Anschlussangebot an KU4. Für viele ist 

das eine Möglichkeit, auch nach dem 

Schulwechsel Kontakt zu Freunden zu 

behalten.

Wir kochen und backen, spielen, reden 

und verbringen gemeinsam eine ent-

spannte Zeit. 

Im Dezember haben wir den Crêpes 

Stand auf dem Weihnachtsmarkt betreut 

und im April war das absolute Highlight 

unser KrimiDinner. 

Die Gruppe wird geleitet von Diakonin 

Annika Kruse und Margit Frehrking.

Der erste Jahrgang aus den MarTeens 

wechselt nun zum Konfi-Jahrgang, vor 

den Ferien haben wir sie verabschiedet. 

Zum Start des neuen Schuljahres freuen 

wir uns auf neue Gesichter. Dabei ist es 

egal, ob jemand bei KU4 war oder nicht, 

wir freuen uns über jedes Kind, das 

gemeinsam mit anderen und uns Leben 

in die MarTeens bringt.

Termine sind: 24. September,                     

08. Oktober, 05. November und                 

03. Dezember.

Einladung zum Generationen- 
bzw. Familienkrippenspiel

Du wolltest schon immer mal auf einer 

Bühne stehen? Beim Krippenspiel 

konntest Du nie dabei sein? Dann ist der 

24. Dezember vielleicht genau Dein 

Moment:

Wir suchen Engel, Hirten, Könige, Tiere 

und natürlich Maria und Josef - wir 

suchen Dich, wenn Du Lust hast, 

gemeinsam mit Jung und Alt am 24. 

Dezember das Krippenspiel in der 

Martinskirche zu gestalten. Schon zwei-

mal haben wir ein Krippenspiel auf-

führen können mit Menschen aus vielen 

Altersgruppen. Das bereichert das Spiel 

und die Proben.

Ob im Engelschor, als Schauspielerin und 

Schauspieler oder Helferin und Helfer bei 

Proben, Kostüm, Deko etc., wir finden 

eine passende Rolle oder Aufgabe für 

Dich.

Ab November werden wir uns regel-

mäßig zu den Proben treffen. Genaue 

Termine werden wir dann über Aus-

hänge, Social Media und die Homepage 

bekannt gegeben.

Wer auf jeden Fall informiert werden 

oder das Team unterstützen möchte, 

kann sich gern bei Margit Frehrking 

melden: 

margit.frehrking@martinskirchengemeinde.de

Angebote der Kinder- und Familienarbeit

Einfach singen - neues Angebot für 
Kinder

Dieses neue Angebot richtet sich an 

Kinder mit deren Eltern bis ca. 6 Jahre, 

die Spaß am Singen haben. Wir singen 

Spiel- und Bewegungslieder für Kinder, 

nutzen kindgerechte Instrumente und 

bewegen uns einfach zur Musik. 

Termine sind, jeweils um 16.00 Uhr, am 

Freitag, 04. September, 02. Oktober und 

06. November.

Einladung zum Vorlesenachmittag 
für Kinder - Mitwirkende gesucht

Am 30. Oktober wird es wieder lebendig 

im Gemeindehaus, wir laden ein zum 

Vorlesetag von 15.30 bis 18.00 Uhr.

Wir bieten ein vielfältiges Angebot für 

Kinder in Krippe, Kita und Grundschule 

und hoffen auf tatkräftige Unter-

stützung. Natürlich gibt es auch Waffeln 

und Getränke….

Wer Lust und Interesse hat, sich an 

diesem Tag zu beteiligen, melde sich gern 

bei Margit Frehrking (margit.

frehrking@martinskirchengemeinde.de) 

oder gibt eine Kontaktadresse im 

Kirchenbüro an.

Minikirche - herzliche Einladung

Minikirche – das ist Kirche für die ganz 

Kleinen (0 bis 6 Jahre), zusammen mit 

Eltern und Großeltern, Geschwistern und 

Freunden, jede und jeder ist willkommen. 

Wir singen zusammen, erleben eine 

biblische Geschichte gemeinsam und 

erhalten einen kindgerechten Segen. 

Danach gibt es eine Bastelaktion, Snacks 

und für die Großen Zeit für Begegnung 

und Austausch.

Termine sind: 26. September,                     

24. Oktober und 05. Dezember, jeweils 

um 10.30 Uhr.

Martinstag in Engelbostel

Am Mittwoch, dem 11. November, laden 

wir ein zum traditionellen Martins-

umzug, um an Sankt Martin zu erinnern, 

nach dem auch unsere Kirche im Ort 

benannt ist. 

Wie immer beginnen wir um 17.30 Uhr 

mit einer kurzen Andacht in der Kirche, 

bevor der bunte Laternenumzug durch 

Engelbostel startet. Im Anschluss an den 

Umzug stehen im Gemeindehaus warme 

Getränke bereit.
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„Und Gott sah, dass es gut war.“ Dieser 

Vers durchzieht die biblische 

Schöpfungsgeschichte im 1. Buch Mose. 

Nach jedem Tag bewertet Gott das 

Geschaffene mit jenen Worten.

Mit dem Thema Schöpfung sowie der 

biblischen Schöpfungsgeschichte be-

schäftigten wir uns während unserer 

KU4-Fahrt vom 05. bis 07. Juni. Mit dabei 

waren 17 Kinder aus dem KU4-Jahrgang, 

drei Teamerinnen und ein Teamer sowie 

Diakonin Annika Kruse und Pastor 

Christoph Klöcker. Wie im letzten Jahr 

waren wir im Haus Weichselland in 

Meinsen untergebracht.

Nach unserer Ankunft am Freitag-

nachmittag in der Unterkunft, dem 

Abendbrot und dem Erkunden des 

großen Außengeländes stand am Samstag 

die Durchführung der Unterrichts-

einheit auf dem Plan. Wir begannen mit 

einem Spaziergang durch die Natur, bei 

dem die Konfis mit allen Sinnen die 

Vielfalt der Schöpfung wahrnehmen 

sollten. Zurück in der Unterkunft wurde 

gesammelt, was die Konfis gehört, ge-

sehen, gerochen und ertastet hatten.

Im Anschluss thematisierten wir die 

biblische Schöpfungsgeschichte und 

arbeiteten heraus, dass der Mensch von 

Gott beauftragt ist, sich um die Natur und 

die Geschöpfe zu kümmern und Ver-

antwortung für sie zu übernehmen. 

Daraufhin verklanglichten wir die 

Schöpfungsgeschichte mithilfe 

Orff’scher Instrumente (z. B. Triangel, 

Klanghölzer, Xylofon usw.). Dabei 

übernahm jedes Kind eine „Rolle“ aus der 

Schöpfungsgeschichte und wählte dazu 

ein Instrument. Am Samstagnachmittag 

wurde es dann kreativ. Jedes Kind sollte 

ein Bild gestalten zu der Frage: Was ist dir 

wichtig an der Schöpfung? Dabei ent-

standen beeindruckende und aussage-

kräftige Werke. Nicht zuletzt unter-

hielten wir uns darüber, was wir per-

sönlich im Alltag machen können, um die 

Natur zu schützen.

Rückblick auf die KU4-Fahrt und den Abschlussgottesdienst

Neben der inhaltlichen Arbeit haben wir 

auch Lieder gesungen, wir haben 

Abendandachten sowie einen Abend-

mahlsgottesdienst am Sonntagmorgen 

gefeiert und natürlich gehört zu einer 

Konfirmandenfahrt auch Zeit zum 

Spielen. Die Vielfalt der Schöpfung Gottes 

wahrzunehmen sowie die Notwendig-

keit, bewahrend und fürsorgend für sie 

einzutreten – das war eines der Ziele 

dieser Einheit.

Nur zwei Wochen später, am 21. Juni, 

stand der Abschlussgottesdienst auf dem 

Plan, der ein aufregendes und ereignis-

reiches KU4-Jahr beschließen sollte. 

In diesem Gottesdienst stellten die Konfis 

ihre Bilder zur Schöpfung vor, die 

während der KU4-Fahrt entstanden 

sind. Außerdem feierten wir die Taufe 

von zwei Kindern aus der KU4-Gruppe 

an unserem historischen Taufstein.

Es war eine tolle Zeit mit euch! Wir 

freuen uns darauf, euch im KU8-

Jahrgang wiederzusehen! Den KU4-

Eltern, die uns während dieser Zeit 

unterstützten und die Kleingruppen 

leiteten, danken wir herzlich für ihr 

Engagement.

Pastor Christoph Klöcker
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Die Visitation zeigte, dass es in den vier 

Gemeinden der südlichen Nachbarschaft 

Paulus, Emmaus, Godshorn und 

Engelbostel tatsächlich nur einen 

Bibelkreis gibt. Und der ist in unserer 

Gemeinde! 

Leiterin dieses Bibelkreises ist 

Prädikantin Jutta Köster. Das 

Redaktionsteam hat sie interviewt.

Und was macht ihr sonst so?

Ja, oft schweifen wir vom Bibeltext ab. 

Wir tauschen uns dann auch viel über 

unseren Glauben aus. Jede hat da eigene 

Erfahrungen und Begegnungen gehabt. 

Das ist sehr bereichernd. Und im Advent 

machen wir eine kleine Weihnachtsfeier. 

Willst du unserer Gemeinde noch etwas 

mit auf den Weg geben?

Vielleicht gibt es ja noch mehr Menschen 

in Engelbostel und Schulenburg, die Spaß 

an Gemeinschaft haben und gerne in der 

Bibel lesen. Ein Einstieg ist jederzeit 

möglich, da es ja immer abgeschlossene 

Geschichten sind, die wir lesen. 

Interessierte können gerne einfach 

kommen. Wir treffen uns am ersten 

Dienstag im Monat, um 16.00 Uhr, im 

Gemeindehaus. Wir würden uns sehr 

freuen.

Das Inter�iew f�hr�e das Redaktionsteam

Jutta, was ist ein Bibelkreis? Setzt man sich 

da zusammen und liest in der Bibel?

Ja, genau. Aber wir lesen immer nur 

einen kurzen Textabschnitt und gehen 

diesen dann Satz für Satz durch. Seit ein 

paar Jahren lesen wir uns durch das 

Markusevangelium. Und obwohl man es 

doch schon so oft gelesen oder im 

Gottesdienst gehört hat, gibt es zwischen 

den Zeilen immer noch etwas Neues zu 

entdecken. 

Wer sind denn wir?

Die Teilnehmerinnen seht ihr unten auf 

dem Foto. Alles liebe Menschen aus 

unserer Gemeinde. 

Was bewegt dich dazu, den Bibelkreis zu 

leiten?

Das ist eine interessante Frage. Als uns 

vor einigen Jahren Pastor Müller-Jödicke 

verlassen hat, musste man überlegen, 

wer ab dann den Bibelkreis leiten soll. 

Sonst hätte er sich wahrscheinlich 

aufgelöst. Und da habe ich nicht lange 

überlegt. 

Unser Bibelkreis
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Laubharketag im November

Am Sonnabend, dem 14. November, 

treffen wir uns, wie jedes Jahr, in der Zeit 

von 09.30 bis 12.00 Uhr, um rund um die 

Kirche, auf dem Kindergartengelände 

sowie auf dem Friedhof das Laub zusam-

menzuharken. 

Um 12.00 Uhr können sich dann alle 

Helferinnen und Helfer mit einer 

leckeren Kartoffelsuppe mit Bockwurst 

im Gemeindehaus stärken.

Sind Sie dabei? Dann melden Sie sich bitte 

im Vorfeld zur Planung des Essens im 

Gemeindebüro bei unserer Pfarramts-

sekretärin Susanne Dosdall. Natürlich 

können Sie auch spontan am Tag selbst 

vorbeikommen. 

Vielen lieben Dank für Ihre Unter-

stützung!

Volkstrauertag am 15. November

Der Volkstrauertag bietet jährlich 

Anlass, der Opfer von Krieg und Gewalt 

zu gedenken, nicht nur damaliger, 

sondern auch gegenwärtiger Gewalt. Am 

15. November laden wir ein zum 

Gottesdienst anlässlich des Volks-

trauertages. Der Gottesdienst, den wir in 

diesem Jahr gemeinsam mit der 

Kirchengemeinde Godshorn feiern, 

beginnt um 10.00 Uhr und findet wie im 

letzten Jahr im Gasthof zur Post 

(Luhmann) statt. Vor dem Gottesdienst 

findet das Gedenken an den 

Ehrenmälern in Engelbostel und 

Schulenburg statt.

Veränderungen in den evange-
lischen Kirchengemeinden 
Langenhagens

Angesichts geringer werdender Mit-

gliederzahlen und Finanzen stehen die 

evangelischen Kirchengemeinden in 

Langenhagen, wie auch in ganz 

Deutschland, vor großen Verände-

rungen. Es wird teilweise notwendig 

sein, sich zusammenzuschließen, um zum 

Beispiel Pfarrstellen finanzieren zu 

können. Auch der Erhalt aller aktuell 

vorhandenen kirchlichen Gebäude wird 

zukünftig nicht mehr bezahlbar sein.

Rund 40 Kirchenvorsteherinnen und 

Kirchenvorsteher aller sieben Ge-

meinden Langenhagens trafen sich 

deshalb am 30. Mai, zusammen mit ihren 

Pastor*innen und Regionaldiakoninnen, 

zu einer Klausurtagung. Es ging einen 

Tag lang um die Vorbereitung wichtiger 

Entscheidungen für die Zukunft der 

evangelischen Kirchengemeinden in der 

Region. Der Tag war über mehrere 

Monate von der Zukunftswerkstatt mit 

zwei professionellen Organisations-

entwicklerinnen vorbereitet worden. In 

die Zukunftswerkstatt hatte zuvor jeder 

Kirchenvorstand jeweils zwei Mitglieder 

entsandt.

Es war eine sehr intensive Arbeit, aber 

das Ergebnis macht Mut. 

Alle Kirchenvorstände werden bis Ende 

August eine gemeinsame Absichts-

erklärung beschließen. Auf dieser 

Grundlage sollen dann von den 

Kirchenvorständen weitere Entschei-

dungen erarbeitet und für ihre jeweils 

eigene Kirchengemeinde beschlossen 

werden. 

Jede Gemeinde wird ihre Gemeinde-

glieder über die Strukturüberlegungen 

informieren. 

Sobald die konkreteren weiteren Schritte 

geklärt sind, werden die Kirchen-

gemeinden die Informationen auch in 

Gemeindeversammlungen erläutern. 

Die Kirchenvorstände der sieben Kirchen-
gemeinden in der Region Langenhagen
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Tag Zeit Bemerkung Ort Wer

September

Freitag 04.09. 18.00 Pray ‘n’ Grill Bäckerweg 12 Familie Mörke

Sonntag
14. So. n. 
Trinitatis

06.09. 10.00 Taufen Martinskirche Pn. Praßler-
Kröncke

10.00 Abendmahl St. Paulus P. Klöcker

Sonntag
15. So. n. 
Trinitatis

13.09. 10.00 Abendmahl Emmaus
Ln. Lichterfeld/     
P. Dr. Foerster

10.00 Zum guten Hirten P. Klöcker

18.00 Abendmahl Martinskirche Pn. Behrens

Freitag 18.09. 18.30 FreitagabendPlus Zum guten Hirten Pn. Behrens

Sonntag
16. So. n. 
Trinitatis

20.09. 10.00 Erntefest / 
Hegermarkt

Martinskirche P. Klöcker

18.00 Emmaus P. Klöcker

Freitag 25.09. 18.00 Pray ‘n’ Grill Kirchstraße 48 b Familie Auras

Sonntag
17. So. n. 
Trinitatis

27.09. 11.00
Erntedank / 
Familiengottesdienst St. Paulus Dn. Kruse

11.00
Erntedank/
Jubelkonfirmation Zum guten Hirten P. Dr. Foerster

17.00 Frauensonntag Martinskirche Prn. Köster u. Team

Oktober

Sonntag
18. So. n. 
Trinitatis

04.10. 10.00
Erntedank mit 
Abendmahl Martinskirche P. Klöcker

11.00 Erntedank/
Familiengottesdienst

Emmaus Pn. Behrens

18.00 Gottesdienst anders Zum guten Hirten P. Dr. Foerster

Tag Zeit Bemerkung Ort Wer

Oktober

Sonntag
19. So. n. 
Trinitatis

11.10. 10.00 Abendmahl Emmaus Pn. Praßler-
Kröncke

10.00 Abendmahl Zum guten Hirten P. Klöcker

18.00 Martinskirche L. Fienemann

Freitag 16.10. 18.30 FreitagabendPlus Zum guten Hirten P. Dr. Foerster

Sonntag
20. So. n. 
Trinitatis

18.10. 10.00 Taufe Martinskirche Pn. Praßler-
Kröncke

10.00 St. Paulus Ln. Tiemeyer

18.00 Emmaus Ln. Hotopp

Sonntag
21. So. n. 
Trinitatis

25.10. 10.00
Jubelkonfirmation 
mit Abendmahl Martinskirche P. Klöcker

10.00 Zum guten Hirten Pr. Looß von Hülst

10.00 Emmaus Prn. Hahn-Hartwig

18.00 St. Paulus
P. Dr. Foerster/     
Pr. Vogt

Sonnabend
Reformations-
tag

31.10. 11.00 Martinskirche P. Schladebusch / 
P. Klöcker

15.00 Harry Potter 
Gottesdienst

St. Paulus Dn. Kruse

18.00 Regionalgottesdienst Elisabethkirche
Pn. Praßler-
Kröncke /                 
P. Kröncke

Alle Angaben ohne Gewähr.
Stand Gottesdienstplan:     15.08.2026

Abkürzungen:
P. (i. R.) = Pastor (in Ruhe)
L. = Lektor
D. = Diakon
Pr. = Prädikant
Sup. = Superintendent

Pn. = Pastorin
Ln. = Lektorin
Dn. = Diakonin
Prn. = Prädikantin
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Tag Zeit Bemerkung Ort Wer

November

Sonntag
22. So. n. 
Trinitatis

01.11. 10.00 Elisabethkirche Pn. Praßler-
Kröncke

Freitag 06.11. 18.30 FreitagabendPlus Zum guten Hirten Prn. Hahn-Hartwig

Sonntag
Drittletzter. So. 
im Kirchenjahr

08.11. 10.00 Emmaus Pn. Praßler-
Kröncke

18.00 Martinskirche Pn. Behrens

Mittwoch 11.11. 17.30 Andacht Martinskirche P. Klöcker

18.00 Martinsumzug Martinskirche P. Klöcker

Sonnabend 14.11. 17.00 Hubertusmesse Martinskirche Pr. Vogt

Sonntag
Vorletzter So. 
im Kirchenjahr 
Volkstrauertag

15.11. 10.00 Gasthof zur Post Martinskirche / 
Zum guten Hirten

P. Klöcker/
P. Dr. Foerster

10.00 Friedensgottesdienst St. Paulus Pn. Behrens

Mittwoch 
Buß- und 
Bettag

18.11. 18.00 Abendmahl Emmaus Pn. Behrens

Sonntag
Letzter So. im 
Kirchenjahr
Ewigkeits-
sonntag

22.11. 10.00 Abendmahl Martinskirche P. Klöcker

10.00 Abendmahl Emmaus
Pn.  Praßler-
Kröncke

10.00 Abendmahl St. Paulus P. Dr. Foerster

10.00 Abendmahl Zum guten Hirten Pn. Behrens

Sonntag 
1. Advent

29.11. 10.00 Martinskirche P. Klöcker

10.00 Emmaus Prn. Hahn-Hartwig

Tag Zeit Bemerkung Ort Wer

Dezember

Sonntag
 2. Advent

06.12. 10.00 Martinskirche Pr. Kiesé

10.00
Gottesdienst mit 
Shantys St. Paulus

P. Dr. Foerster/    
Pr. Vogt

11.00 Familiengottesdienst Zum guten Hirten Dn. Kruse

Alle Angaben ohne Gewähr.
Stand Gottesdienstplan:      15.08.2026

Abkürzungen:
P. (i. R.) = Pastor (in Ruhe)
L. = Lektor
D. = Diakon
Pr. = Prädikant
Sup. = Superintendent

Pn. = Pastorin
Ln. = Lektorin
Dn. = Diakonin
Prn. = Prädikantin

Jesus Christus spricht:

Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind,
da bin ich mitten unter ihnen.

Matthäus 18, 20
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Frauenfrühstück im November

Wir freuen uns sehr, dass wir Frau Gisela 

Köbberling vom Gustav-Adolf-Hilfswerk 

(GAW) als Referentin für unser 

Frauenfrühstück gewinnen konnten. 

Das GAW ist bundesweit das älteste 

Hilfswerk der evangelischen Kirche. 

Frau Köbberling wird einen Vortrag über 

„Brasilien, Land, Leute und die sozialen 

Projekte der dortigen kleinen 

evangelischen Gemeinden“ halten.

Freuen wir uns auf einen interessanten 

Vormittag und, natürlich nicht zu 

vergessen, auf unser leckeres Früh-

stücksbuffet!

Bleiben Sie behütet und gesund!

Brigi�e Vog� und Ju�a Köster
f�r das Frauen��hst�cksteam

Herzliche Einladung!

Wann:          21. November

Beginn:         09.30 Uhr

Einlass:         ab 09.00 Uhr

Ende:             12.00 Uhr

Kosten:         10,– Euro

Anmeldungen sind ab 01. November 

möglich bei: 

Brigitte Vogt
� 05131 44 11 63 
� brigittevogt.resse@gmx.net

Jutta Köster
� 74 45 49
� jutta.koester@martinskirchengemeinde.de
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Evangelischer Frauensonntag
Rut & Noomi - Zwei Frauen

Für den diesjährigen Frauensonntag 

wurde die Geschichte von zwei starken 

Frauen aus dem Alten Testament 

ausgewählt, die Geschichte von Rut & 

Noomi.

Das Vorbereitungsteam hat dazu einen 

spannenden Gottesdienst vorbereitet 

und lädt Sie herzlich zum Gottesdienst 

am 27. September um 17.00 Uhr in die 

Martinskirche mit anschließendem 

Beisammensein ein.

Prädikantin Ju�a Köster
f�r das Vorbereit�ngsteam

Lebendiger Adventskalender 2026

Wir suchen Mitwirkende für den leben-

digen Adventskalender. Bitte melden Sie 

sich bis zum 31. Oktober bei:

Christiane Kiesé
� 0157 54 74 36 15
� ckiesee@gmail.com

Beate Rehring
� 0178 14 74 14 0
� Rehring@gmx.info

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen!

„500+9“ - Wir feiern den Reforma-
tionstag wieder auf besondere 
Weise

Der Gottesdienst zum Reformationstag 

ist in Engelbostel ein Besonderer – auch 

in diesem Jahr. 

Traditionell werden wir in diesem 

Gottesdienst, der am Samstag, dem           

31. Oktober um 11.00 Uhr in der 

Martinskirche stattfindet, wieder eine 

prominente Person aus der Politik und 

Wirtschaft zu Gast haben. 

Die Pastoren Schladebusch und Klöcker 

werden den Gottesdienst gemeinsam 

leiten. Herzliche Einladung!

Vortrag über Pastor Klöckers Aus-
landsaufenthalt in Japan

Aufgrund der großen Nachfrage möchte 

ich meinen bebilderten Vortrag über 

meinen Auslandsaufenthalt in Japan 

während meines Studiums gern noch 

mal anbieten. Warum war ich in Japan? 

Was habe ich dort gelernt? Davon 

möchte ich Ihnen und euch erzählen. 

Habe ich Ihr Interesse geweckt? Dann 

kommen Sie  am Dienstag, dem 03. 

November um 19.00 Uhr ins Gemeinde-

haus Engelbostel. 
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Für unsere Planung bitten wir um 

Anmeldung unter 0511 – 74 11 74 oder 

kirchenbuero@martinskirchengemeinde.de. 

Der Eintritt ist kostenlos.

Pastor Christoph Klöcker

Kennen Sie den Bienenbaum?

Im Jahr 2020 hat unsere ehemalige 

Pfarramtssekretärin, Frau Doris 

Seemann, anlässlich ihres Ruhestandes 

ein Insektenhotel gespendet. Damit die 

Insekten genug Nahrung finden, gab es 

von Gemeindegliedern eine weitere 

Spende, nämlich einen Bienenbaum, der 

sehr bienenfreundlich ist und ein 

hervorragender Nektarspender für alle 

Insekten. Jetzt blüht er das erste Mal! 

Besuchen Sie bitte den Baum einmal. Er 

steht neben dem Insektenhotel im 

hinteren Teil unseres Friedhofs. 

“American Music“: Chor 
AnySingElse gibt Adventskonzert

Am Sonntag, dem 06. Dezember, sorgt 

der Langenhagener Chor AnySingElse 

mit einem Konzert in der Martinskirche 

Engelbostel für beschwingte vorweih-

nachtliche Stimmung.

Zum Repertoire gehören englisch-

sprachige Weihnachtsstücke, von 

Klassik über Pop bis hin zu Musik aus 

Filmen und Musicals. Die Besucherinnen 

und Besucher können sich außerdem auf 

Stücke freuen, die von einzelnen 

Chormitgliedern als Solo, Duett oder in 

Kleingruppen dargeboten werden.

Der Chor wird von dem US-Amerikaner 

Ted Adkins geleitet und von der Pianistin 

Ljubov Denisov begleitet.

Einlass ist ab 17:30 Uhr, das Konzert be-

ginnt um 18.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, 

der Chor freut sich nach dem Konzert 

über eine Spende.
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Frauen

 Mo 20.00 Montagsworkshop (jeden zweiten Mo. im Monat)                                     
Kontakt: rehring@gmx.info

 Di 15.30 FrauenGesprächsRunde (jeden dritten Di. im Monat)                               
Kontakt: Siggi Frehrking  � (0511) 74 18 51

19.30 Literaturkreis für Frauen (jeden 2. und 4. Di. im Monat)                                
Kontakt: annette.witte@gmx.net

 Do 14.30 Frauenkreis (jeden dritten Do. im Monat)                         
Kontakt: gisela.koenig@gmx.de

Konfirmand*innen & Jugendliche

 Mo KU4-Großgruppe

 nach Absprache KU4-Kleingruppentreffen

 Mi 17.00 - 18.30 KU8-Gruppe

Do 19.30 - 21.00 Jugendgruppe
Kontakt: annika.kruse@evlka.de

Do 17.00 - 19.00 MarTeensTreff 5. bis 7. Klasse (einmal im Monat)
Kontakt: margit.frehrking@martinskirchengemeinde.de

Musik

 Mi 19.30 - 21.00 SingSpirit - Chor unter Leitung von Jarle Kiesé
Kontakt: chor@jarlekie-music.com

Bibelgespräch & Gebet

 Di 16.00 „Bibel aktuell -  Das Markusevangelium heute“                                 
(jeden ersten Di. im Monat)                                              
Kontakt: jutta.koester@martinskirchengemeinde.de
� (0511) 74 45 49

 Mi 11.00 Ökumenischer Gebetskreis                                                  
Kontakt: Siggi Frehrking  � (0511) 74 18 51



80 Jahre und älter
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In unserer Kirche wurden getau�:

Wir gedenken unserer Verstorbenen:

In unserer Kirche wurden getraut:

Wenn Sie es nicht wünschen, auf diesen 

Seiten namentlich genannt zu werden, 

geben Sie bitte einen entsprechenden 
Hinweis an das Kirchenbüro!

Aus Gründen des Datenschutzes 
haben wir die Informa�onen auf 
diesen Seiten in der Online-Version 
ausgeblendet! 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis! 
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So erreichen Sie uns!

Pfarrteam in der pfarramtlichen Verbindung Langenhagen Süd

� Pastorin Sabine Behrens � (0511)  78 27 98
� sabine.behrens@evlka.de

� Pastor Dr. Frank Foerster � (0511)  9 73 94 22
� frank.foerster@evlka.de

� Pastor Christoph Klöcker � (0511)  60 09 89 15
� pastor@mar�nskirchengemeinde.de
� christoph.kloecker@evlka.de

� Diakonin Annika Kruse � (0160)  94 65 95 25
� annika.kruse@evlka.de

Kontakt Mar�nskirchengemeinde Engelbostel-Schulenburg

Kirchenbüro & 
Friedhofsverwaltung
dienstags & freitags 
donnerstags

� Susanne Dosdall 

� 10.00 - 12.00 Uhr
� 16.00 - 18.00 Uhr

Kirchstr. 58, 30855 Langenhagen
� (0511) 74 11 74
� (0511) 7 85 16 50
� kirchenbuero@mar�nskirchengemeinde.de

Ev. Kindergarten & 
Krippe

� Jasmin Briem � (0511) 74 32 31
� (0511) 27 07 60 97
� kts.engelbostel@evlka.de

Internet � www.mar�nskirchengemeinde.de

Kontakt zu den Kirchenbüros der pfarramtlichen Verbindung Langenhagen Süd

Emmaus                     
� Sabine Ahrendt-
Ihmelmann 

   Mo. 10.00 - 12.00 Uhr
   Do. 16.00 - 18.00 Uhr

Sonnenweg 17, 30851 Langenhagen
� (0511) 74 23 00
� kg.emmaus.langenhagen@evlka.de

St. Paulus                     
� Lilia Fischer

  Mo. 10.00 - 12.00 Uhr
  Mi. 16.00 - 18.00 Uhr
  Do. 16.00 - 18.00 Uhr

Ada-Lessing-Platz 7, 30851 Langenhagen
� (0511) 97 39 40
� gemeindebuero@st-pauluskirche.de

Zum guten Hirten                     
� N.N.

  Di. 16.00 - 18.00 Uhr
  Mi. 10.00 - 12.00 Uhr
  Do. 11.00 - 13.00 Uhr

      Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

Alt-Godshorn 61, 30855 Langenhagen
� (0511) 7 85 35 84
� kirchenbuero@zum-guten-hirten.de
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